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Wir stehen auf dünner Erdenhaut 

Wem gehört die Erde? 
Wem gehören Erz und Öl? 
Wer kettet die Menschen 
an schwere Waffen 
und handelt behende  
das Gleichgewicht aus? 
Die Händler haben 
das Sagen. Warum? 

Heilig ist ihnen nur ihre Habe, 
die Macht und der Friede, 
solange er nützt. 
In Banken und Börsen 
hört man sie beten, 
in Angstträumen sprechen 
die Glücksvermehrungslitanei, 
das Mater Unser der Ökonomie, 

Der im Himmel wohnt, 
kann wunderbar spotten, 
der lacht, wenn er will, 
diese Weltherren kaputt. 
Er weckt zum Leben, wen er will. 
Er gibt zum Leben, was er will. 
Die sich bergen an ihm, 
können glücklich sein. 

Arnim Juhre 
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St. Antonius 

Fuggerstraße 31 

Sonntag, 07. Februar – Darstellung des Herrn – Lichtmess 
Lesungen: L I: Mal 3,1-4 oder Hebr 2,11-12.13c-18 

APs: Ps 124,7-8.9-10 
Ev: Lk 2,22-40 (oder 2,22-32) 

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
(+ Fam. Sankowitsch u. Martinek) 

So., 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
  12.00 Uhr Kroatische Messe  
  17.15 Uhr Rosenkranz 
  18.00 Uhr Wortgottesdienst mit Blasiussegen 

Montag, 08. Februar  
Messe vom Wochentag 
oder: Hieronymus Ämiliani, Priester, Ordensgründer (8.2.1537) 
oder: Josefine Bakhita, Jungfrau (8.2.1947) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 09 Februar 
Messe vom Wochentag 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Mittwoch, 10. Februar  
Scholastika, Jungfrau (um 547) 
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse, anschl. stille Anbetung 

(+ Soosaipillai Gaspar, + Philip Roch; 
verlassene Seelen) 

Donnerstag, 11. Februar  
Messe vom Wochentag 
oder: Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier  

(+ Radomir Milicevic, + Michael Heck) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Kroatischer Rosenkranz 
 18.30 Uhr Kroatische Abendmesse, anschl. Anbetung 

Freitag, 12. Februar 
Messe vom Wochentag 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Kroatischer Rosenkranz 
18.30 Uhr Kroatische Abendmesse  

Samstag, 13. Februar  
Messe vom Wochentag 
oder: Mariensamstag 

Sonntag, 14. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: L I: Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46 

APs: Ps 32,1-2.5.10-11 
L II: 1 Kor 10,31-11,1 
Ev: Mk 1,40-45 

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
So., 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
  12.00 Uhr Kroatische Messe  
  16.45 Uhr Rosenkranz 

Heilig Geist (Rinnenäcker) 

Gänsäckerstraße 81 

Sonntag, 07. Februar – Darstellung des Herrn – Lichtmess 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu) 
 9.45 Uhr Santa messa italiana  
 18.30 Uhr Abendmesse 

Montag, 08. Februar  
 7.30 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu;  
+ Josef Grutza u. Angeh., + Elisabeth u. Stefan 
Wollowski u. Angeh.) 

Donnerstag, 11. Februar 
 18.00 Uhr Anbetung 

Freitag, 12. Februar  
 18.00 Uhr Anbetung und Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu) 

Sonntag, 14. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 9.45 Uhr Santa messa italiana  
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu) 
 18.30 Uhr Abendmesse  

Maria unter dem Kreuz 

Schwalbenweg 7 

Sonntag, 07. Februar – Darstellung des Herrn – Lichtmess 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 09. Februar  
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 14. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Johannes Schubert u. Angeh.) 

Haus Miriam 

Jesistraße 21 

Bis auf Weiteres keine  Gottesdienste 

 Fuggerstraße 31 
  71332 Waiblingen 

  Telefon (07151) 95 95 90 
  Telefax (07151) 95 95 95 0 

  stantonius.waiblingen@drs.de 
  www.antoniusgemeinde.de  

  Mo, Di, Do und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr 
  Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 

Katholische Sozialstation  56 33 47 
Kranken- u. Altenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung 
Jesistraße 21 im Haus Miriam, Waiblingen. Sprechzeiten: Frei-
tag 10.00 – 11.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung. 

Mail: pdl@sozialstation-waiblingen.de 

mailto:pdl@sozialstation-waiblingen.de
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Heilig Geist (Hegnach) 

Hohenackerstraße 35 

Sonntag, 07. Februar – Darstellung des Herrn – Lichtmess 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 11. Februar  
 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Abendmesse 

Sonntag, 14. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 

Korb - St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 49 

Samstag, 06. Februar 
 18.00 Uhr Messe zur Bibelübergabe der 

Erstkommunionkinder 
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 07. Februar – Darstellung des Herrn – Lichtmess 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 10. Februar  
 9.00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 11. Februar 
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Samstag, 13. Februar  
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 14. Februar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier  

Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 47/1, 71404 Korb 
Telefon: 07151 939900; Fax: 07151 9399022 
E-Mail stjohannes.korb@drs.de 
Internet: stjohannes-korb.de 

Öffnungszeiten: Montag u Mittwoch:9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr 

 

Spendung des Bußsakramentes 

St. Antonius: Sa, 13. Februar 16.30 – 17.00 Uhr 
 

Aus unseren Pfarrbüchern 

Zu Gott heimgegangen: 

- Ferdinand Bichler (84 Jahre) 

- Josef Krause (92 Jahre) 

HERR, SCHENKE IHNEN BEI DIR DEN EWIGEN FRIEDEN! 

Hinweise 

Bücherei 
Die Bücherei muss leider Corona-bedingt bis zum 15. Feb-
ruar geschlossen bleiben. Wenn Sie gerne ein Buch, CD, 
DVD ausleihen möchten, rufen Sie unter Telefon: 07151 
908422 an. Gerne bringen wir Ihnen dann die Medien vor-
bei. Unsere gesamte Buchliste finden Sie auf unserer 
Homepage www.antoniusgemeinde.de/buecherei/. 

▪ Normalerweise wäre auf der Titelseite dieser Mitteilun-
gen die Einladung zum Gemeindefasching abgedruckt, 
der am 13. Februar im Kalender steht und am nächsten 
Tag, 14. Februar der Kinderfasching. Nun ist alles an-
ders, wir wissen es. Der Pfarrer war schon versucht, die 
Verantwortlichen zu bitten, wenigstens symbolisch den 
Gemeindesaal zu dekorieren. Ein Kontrastprogramm zu 
dem, was wir im Augenblick erleben, bieten die Kirchli-
chen Mitteilungen vor 60 Jahren vom 29. Januar 1961. 
Dort steht geschrieben: 

FASCHINGSVERANSTALTUNGEN IN DER 
GEMEINDE 

Wie in jedem Jahr bieten wir auch heuer der Gemeinde 
die Möglichkeit, eine Faschingsveranstaltung in unse-
rem Gemeindesaal mitzumachen. 
Nach den bisherigen Erfahrungen waren die zwei 
Abende immer so überbelegt, daß die Tanzfläche auf ein 
Minimum reduziert werden mußte. Wir haben uns des-
halb entschlossen, dieses Jahr außer den zwei Veran-
staltungen am Sonntag, 5.2 und am Sontag, 12.2. einen 
weiteren Faschingsabend am Rosenmontag abzuhal-
ten. 
Am Sonntag, 5.2., 18.00 Uhr ist der große Faschings-
abend für die Gemeinde. Daß sie dabei auf ihre Kosten 
kommen, selbst wenn sie nicht mehr zu jungen Genera-
tion gehören, die vornehmlich das Tanzbein schwingen 
möchte, dafür sorgt in seiner von uns allen schon so oft 
bewunderten Art Herr Alfred Biolek im Verein mit Sieg-
fried Hauser und der Kapelle Märtterer. Selbstverständ-
lich dürfen sie auch ihr sicheres Auge und ihre ruhige 
Hand am Schießstand beweisen und im Übrigen ist für 
Überraschungen genügend gesorgt. Der Vorverkauf ist 
am Sonntag, 5.2. nach allen Gottesdiensten. Der Eintritt 
kostet DM 2, --. Beginn der Veranstaltung, 18.30 Uhr. 

▪ Die Fastenzeit 
rückt näher. Am 
nächsten Sonntag, 
14. Februar wer-
den nach allen 
Gottesdiensten die 
diesjährigen Misereor-Fastenkalender zum Kauf ange-
boten zum Preis von 2,50 Euro. Das Motto der Fasten-
aktion lautet: ES GEHT ANDERS! 

▪ Noch einmal empfehlen wir zum Lesen die neueste En-
zyklika von Papst Franziskus „Fratelli tutti – Über die 
Geschwisterlichkeit und die soziale Freundschaft“. Im 
Pfarrbüro ist sie vorrätig.  
An dieser Stelle eine Kostprobe aus der Enzyklika unter 
der Überschrift „Die Pandemien und andere Geißeln der 
Geschichte“: 

Eine globale Tragödie wie die Covid-19-Pandemie hat 
für eine gewisse Zeit wirklich das Bewusstsein geweckt, 
eine weltweite Gemeinschaft in einem Boot zu sein, wo 
das Übel eines Insassen allen zum Schaden gereicht. 
Wir haben uns daran erinnert, dass keiner sich allein ret-
ten kann, dass man nur Hilfe erfährt, wo andere zugegen 
sind. 
Daher sagte ich: »Der Sturm legt unsere Verwundbarkeit 

mailto:stjohannes.korb@drs.de
http://www.antoniusgemeinde.de/buecherei/


KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 07.02.2021 – 14.02.2021 PFARRGEMEINDE ST. ANTONIUS 

 

bloß und deckt jene falschen und unnötigen Gewisshei-
ten auf, auf die wir bei unseren Plänen, Projekten, Ge-
wohnheiten und Prioritäten gebaut haben. […] Mit dem 
Sturm sind auch die stereotypen Masken gefallen, mit 
denen wir unser ›Ego‹ in ständiger Sorge um unser ei-
genes Image verkleidet haben; und es wurde wieder ein-
mal jene segensreiche gemeinsame Zugehörigkeit of-
fenbar, der wir uns nicht entziehen können, dass wir 
nämlich alle Brüder und Schwestern sind.« 

Spirituelle Stunde 
in der Kirche Maria unter dem Kreuz 

Menschen, mit denen ich lebe – denen ich begegne 

Menschen, mit denen wir leben, können unser Leben be-
flügeln, froh und lebendig machen, bereichern und er-
freuen. 

Es gibt aber auch solche, bei denen wir eher einen lan-
gen Atem brauchen. 

Anhand von Perlenstationen in der Kirche möchten wir 
dem nachspüren. 

Jetzt in der Corona-Pandemie sind uns persönliche Be-
gegnungen größtenteils untersagt – vielen fehlen solche 
Begegnungen sehr, ja, sie sehnen sich sogar danach. 

Ort: 
Kirche Maria unter dem Kreuz, Korber Höhe 

Termin: 
Donnerstag, 25. Februar  

Zeit: 
15:30 – ca. 16:30 Uhr 

Vorkenntnisse sind nicht nötig. 

Verbindliche Anmeldung bis spätestens Dienstag, 23. 
Februar im Pfarrbüro St. Antonius, Tel. 07151/959590 
oder per E-Mail an stantonius.waiblingen@drs.de. 

Die Teilnehmerzahl ist wegen der Bedingungen in der 
Corona-Pandemie auf 12 Personen begrenzt; es besteht 
Maskenpflicht. 

Leitung: 
Monika Lusch-Krauss, Religionslehrerin i.R., Kranken-
schwester, Leiterin für Exerzitien im Alltag, Bibliologin 
und 
Stephan Krauss, KGR- und Diözesanrats-Mitglied, Bibli-
ologe 

▪ Wir empfehlen Ihnen einmal mehr den Bibelleseplan, 
der an allen Schriftenständen in unseren Kirchen aus-
liegt mit Vorschlägen für die tägliche Lesung eines Ab-
schnittes aus der Bibel. Nehmen Sie den Plan und ma-
chen Sie eine Kostprobe. 

▪ Das Pfarramt erreichte ein Dankesschreiben des Brief-
markenapostolats der Arnold-Jansen-Stiftung für die 
Übersendung gespendeter Briefmarken. Die Erlöse aus 
dem Weiterverkauf der gespendeten Briefmarken för-
dern soziale Projekte der Steyler Mission. Hierdurch 
werden Menschen in aller Welt unterstützt, ein 

menschenwürdiges, selbstbestimmtes Leben zu führen 
– unabhängig von Alter, Religion oder Geschlecht. 

 11.272 € Unterstützung von Kindern mit Behinderung 
und Lepra in Bargarh, Indien 

 4.968 € Aufforstung als Unterstützung für Kleinbauern 
und ihre Familien in der Nähe Medellins, Ko-
lumbien 

 8.630 € Corona-Nothilfe für BewohnerInnen von 
Slums in den Städten Bhopal und Indore, In-
dien. In diesen Slums leben Menschen dicht 
an dicht und haben keinen Zugang zu saube-
rem Wasser. Hierdurch sind sie besonders 
durch die Ansteckung mit dem Corona-Virus 
gefährdet. Die Steyler Missionare stellten da-
her vielen von ihnen Desinfektionsmittel so-
wie Masken zur Verfügung. Zudem wurden 
Sensibilisierungsmaßnahmen durchgeführt, 
um die Menschen über das Virus aufzuklären. 
Die meisten von ihnen sind Analphabeten und 
wissen nicht viel über die Pandemie. Zusätz-
lich wurden Lebensmittel verteilt, wenn diese 
zwischenzeitlich aufgrund der angespannten 
Situation knapp wurden. 

Das Pfarrbüro freut sich über jede Spende im Briefkas-
ten! 

▪ Am Schriftenstand von St. Antonius finden Sie eine inte-
ressante Hinführung für Kinder zu jedem Sonntag unter 
der Überschrift „Mein Sonntagsblatt“ mit dem Text des 
Evangeliums und einem Bild zum Ausmalen, dazu ein 
Rätsel. Ihr Kind wird Spaß daran haben! 

Gottesdienste 

▪ Weiterhin bitten wir Sie um Anmeldung zu allen Got-
tesdiensten, einschließlich der Werktagsgottesdienste. 
Dies ist möglich im Pfarrbüro am Donnerstag- und Frei-
tagnachmittag von 14.00 bis 18.00 Uhr unter Tel. 95 95 
9-22. Eine Anmeldung per E-Mail ist nicht möglich. 

▪ Solange die Ausgangssperre besteht, beginnen wir die 
Sonntagabendmesse in Heilig Geist Rinnenäcker be-
reits um 18.30 Uhr, bitte denken Sie daran! 

▪ An diesem Sonntag, 07. Februar feiern wir in allen Got-
tesdiensten das Fest der Darstellung des Herrn, früher 
Mariä Lichtmess genannt. Dies ist der endgültige Ab-
schluss der weihnachtlich geprägten Tage. Am Tag da-
rauf werden die Krippe und die Christbäume abgeräumt  

▪ Der Blasiussegen wird an diesem Sonntagabend, 07. 
Februar beim Wortgottesdienst um 18.00 Uhr in St. An-
tonius gespendet im Gedenken an den heiligen Bischof 
Blasius von Sebaste in Armenien mit dem eindrucksvol-
len Zeichen der gekreuzten Kerzen. 

▪ Die Gottesdienste in St. Antonius am Samstag, 13. Feb-
ruar um 18.00 Uhr und am Sonntag, 14. Februar um 
10.00 Uhr werden musikalisch besonders gestaltet. 

mailto:stantonius.waiblingen@drs.de
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Suchen und Finden 

▪ Wer ist bereit, möglichst bald mit anderen zusammen 
den Blumenschmuck in unserer Heilig Geist-Kirche 
Rinnenäcker zu besorgen. Lange Jahre waren die seit-
herigen treuen Helfer am Werk, jetzt lässt die Gesund-
heit das leider nicht mehr zu. Auch die Gruppe der Ver-
antwortlichen für den Schmuck in St. Antonius sucht Ver-
stärkung.  

Kurz berichtet 

▪ Der Jahreswechsel ist die Zeit der Statistik. Manche 
Zahlen unterscheiden sich deutlich von denen des Vor-
jahres. Im Jahr 2020, im Corona-Jahr, wurden 68 Kinder 
getauft, im Vorjahr 2019 waren es 104 Taufen. Im Jahr 
2020 hat sich ein Brautpaar das Sakrament der Ehe ge-
spendet, im Vorjahr waren es 12 Trauungen. Im Jahr 
2020 wurden 82 Gemeindemitglieder zu Grabe getra-
gen, im Jahr 2019 waren es 105 Gemeindemitglieder. 

▪ Inzwischen ist die Adveniat-Kollekte von Weihnachten 
2020 abgeschlossen mit einer stattlichen Summe von 
5.222,10 Euro. Dies verdient alle Achtung. Ein herzli-
ches vergelt’s Gott allen, die mit Ihrer Spende ein Zei-
chen der Verbundenheit mit den Menschen in Latein-
amerika gesetzt haben.  

Dekanat und Diözese 

▪ Das ZDF überträgt einen Gottesdienst am nächsten 
Sonntag, 14. Februar um 9.30 Uhr voraussichtlich aus 
der Kapelle des Katharinenkrankenhauses in Frankfurt 
am Main. Am Valentinstag blickt Zelebrant Bruder Pau-
lus Terwitte aus christlicher Perspektive auf den sonst 
stark vermarkteten Tag der Liebe. Wer liebt, der wagt. 
Und wer wagt? Der wird leidenschaftlich und will sich mit 
allem dem geliebten Menschen hingeben. Treue ver-
sprechen zu wollen aus Liebe – das ist ein Zeugnis der 
Hoffnung auf Gott, der mit den Liebenden in guten und 
in bösen Tagen geht. 

▪ Nach der biblischen und auch nach der schwäbischen 
Bedeutung der Zahlen ist der 40. Geburtstag ein wich-
tiges Datum. Ein Blick in die Kirchlichen Mitteilungen 
vom 08. Februar 1981 erinnert daran: 

Zum erstenmal hatte Dekan Notheis 1967 in einem 
Schreiben an das Bischöfliche Jugendamt die Einrich-
tung eines Jugendreferates in unserem Dekanat erbe-
ten. Die Eröffnung dieser neuen Stelle fand am vergan-
genen Freitag im Gemeindesaal St. Antonius statt. Die 
beiden Jugendreferenten, Herr Uli Häufele und Herr 
Bernhard Lemaire, haben die Aufgabe, unter Mithilfe der 
Sekretärin Frau Hanna Rehm, die Jugendarbeit in unse-
rem Dekanat zu fördern und zu unterstützen. Das neu-
eröffnete Jugendbüro des BDKJ befindet sich im Haus 
Herzog, Bahnhofstr. 24. Wir hoffen und wünschen, daß 
dadurch die Jugendarbeit manche Impulse bekommen 
wird. Den beiden Jugendreferenten wünschen wir guten 
Mut und einen jugendlich beschwingten Start, wie sie bei 
der offiziellen Eröffnung bereits gezeigt haben.  

Entdeckt 

Erfroren 
mitten im warmen Frühling 
an der frostigen Atmosphäre 
den lieblosen Worten 
den kalten Berührungen 

Erfroren 
mitten im heißen Sommer 
an der tristen Gewohnheit 
der Interessenlosigkeit 
der tödlichen Gleichgültigkeit 

Erfroren 
mitten im angenehmen Herbst 
an der Verachtung 
den misstrauischen Blicken 
der Hoffnungslosigkeit 

Auftauen 
mitten im eisigen Winter 
in einer warmen Hand 
unter einem liebenden Blick 

Margot Bickel 

Aus der Seelsorgeeinheit 

06. Woche 2021 

Samstag, 06. Februar  
18.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier 

Sonntag, 07. Februar - Darstellung des Herrn - Lichtmess 
 8.30 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Eucharistiefeier 
 9.45 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Santa messa italiana  
 9.45 Uhr Neustadt Heilige Messe  
 9.45 Uhr Korb Eucharistiefeier  
10.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Hl. Geist Hegnach Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Maria u.d. Kreuz Eucharistiefeier 
12.00 Uhr St. Antonius Kroatische Messe 
18.00 Uhr St. Antonius Wortgottesdienst mit 

Blasiussegen 
18.30 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Abendmesse 



Neustadt-Hohenacker - Gottesdienstordnung 
Katholisches Pfarramt St. Maria Adlerstr. 1 71336 Waiblingen-Neustadt 

Tel.: 92 02 00 · Fax: 92 02 01 · Internet: http://www.stmaria.de und E-Mail: stmaria.neustadt-hohenacker@drs.de 
Pfarrer Franz Klappenecker, 71332 Waiblingen, Fuggerstr. 31, Tel. 07151/959590, E-Mail: stantonius.waiblingen@drs.de 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG ST. MARIA NEUSTADT-HOHENACKER 07. Februar bis 14. Februar 2021 

Kath. Pfarrbüro St. Maria· Adlerstr. 1 ·WN-Neustadt Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mi 15.00-17.00 Uhr. 

Ihr seid das Salz der Erde! 

Ihr seid das Licht der Welt! 
Mat 5,13 

Gottesdienst / Persönliches Gebet 

Sonntag, 07.02.21 09:45 Uhr Heilige Messe 
Lesung 1: Ijob, 7,1-4.6-7 
Lesung 2: 1. Korinther 9, 16-19.22-23 
Evangelium nach Markus 1,29-39 
Die Heilung von Besessenen und Kran-
ken, Aufbruch aus Kafarnaum 

Mittwoch, 10.02.21 Werktagsmesse 

Sonntag, 14.02.21 09:45 Uhr Heilige Messe 
Lesung 1: Levitikus 13,1-2.43ac.44ab.45-46 
Lesung 2: 1. Korinther 10,31-11,1 
Evangelium nach Markus 1,40-45 
Die Heilung eines Aussätzigen 

Die Kirche ist tagsüber für ihr persönliches Gebet und 
Innehalten geöffnet. 

Hinweis zum Gottesdienstbesuch in der Kirche: 
Die Vorgaben aus Rottenburg sehen zurzeit folgende Ein-
schränkungen beim Gottesdienst vor: 
 Kein Gemeindegesang, auch keine kurzen Akklamatio-

nen oder der Halleluja-Ruf 
 Im Gottesdienst sind Masken zu tragen auch während 

der Feier ab 6 Jahren. 
 Die Kontaktdaten der Mitfeiernden sind zu erfassen. 

Leider muss der Heizbetrieb in den Kirchen eingeschränkt 
werden. Durch die Vermeidung von Zugluft, die die Ver-
breitung der Aerosole begünstigt, kommt es zu Komfort-
einbußen. Bitte kleiden Sie sich entsprechend oder 
bringen Sie sich eine Decke mit. 

Gebetsanliegen des Papstes für Februar 
Beten wir für die Frauen, die Opfer von Gewalt geworden 
sind, damit sie von der Gesellschaft geschützt und ihre Lei-
den ernst genommen und angehört werden. 

Bitte beachten Sie … 

Pfarrer Gerhard Idler bietet Ihnen jeden Mittwoch um 17:00 
Uhr ein persönliches Gespräch im Pfarrbüro an. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.  
Sie können ihn auch gerne telefonisch unter 07151/939 
900 oder unter Gerhard.Idler@drs.de kontaktieren. 

Firmung 2021 
Inzwischen ist das Datum der nächsten Firmspendung be-
kanntgeworden: Samstag, 12. Juni 2021 
Eingeladen zum Firmsakrament sind Schüler der 9. Klas-
sen. Sie werden rechtzeitig entsprechende Informations-
briefe erhalten. Die Firmspendung findet um 15.00 Uhr in 
Korb statt. Wenn Sie keinen Brief erhalten haben, Ihr Kind 
an der Firmung teilnehmen möchte, melden Sie sich bitte 

im Pfarrbüro in Neustadt unter 07151/920200. 
Alle weiteren Informationen erhalten Sie bei Pastoralassis-
tentin C. Ficarra unter 07151/ 95959-24. 

Caritas-Fastenopfer 2021 
Mit der Kampagne unter dem Slogan „#DasMachenWirGe-
meinsam“ wirbt die Caritas für Solidarität und Gemeinsinn. 
Im Zentrum der Kampagne steht das Werben um eine so-
lidarische Gesellschaft, die Kultivierung des Gemeinsinns 
und die Arbeit für eine Gesellschaft, in der niemand abge-
hängt wird. 
Zahlreiche Gläubige setzten dabei ein beeindruckendes 
Zeichen von christlicher Solidarität und Nächstenliebe. 40 
Prozent der Spenden zur Fastenzeit bleiben für die Unter-
stützung Alleinerziehender, Familien in Notlagen und Ar-
beitsloser in unserer Gemeindekasse. Die Mittel werden 
nach eingehender Prüfung durch unseren ehrenamtlichen 
Caritasausschuss vergeben. Wenn Sie die Caritas bei der 
Wahrnehmung dieser Herkulesaufgabe unterstützen 
möchten können sie ihren Beitrag gerne auf das Konto der 
Kirchengemeinde St. Maria überweisen. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott für Ihre Hilfe bereits im Voraus. 
Katholische Kirchenpflege St. Maria Neustadt-Ho-
henacker DE50 6025 0010 0000 1522 26  
Stichwort: Caritas-Fastenopfer 2021 

Malaktion – Schutzmantelmadonna 
Ab 07.02.21 wollen wir „gemeinsam“ eine Schutzmantel-
madonna malen. Dazu finden Sie in der Kirche an einer 
Stellwand ein Motiv der Madonna aufgeteilt in viele ein-
zelne DINA4-Blätter. Sie können sich davon ein Blatt mit 
nach Hause nehmen und anhand der Vorlage mit Ihren 
Farben ausmalen. Bitte geben Sie die angemalten Bilder 
wieder zeitnah an die Stellwand zurück damit unser Ma-
donnenbildnis immer bunter wird. 

Jetzt virtueller Rundgang durch den missio-Truck  
Millionen Menschen müssen jährlich ihre Heimat verlassen 
und fliehen. 2019 wurden so viele Geflüchtete wie noch nie 
zuvor verzeichnet. Im missio-Truck erfahren die Besuche-
rinnen und Besucher, was es bedeutet, seine Heimat ver-
lassen zu müssen. Am Beispiel von Bürgerkriegsflüchtlin-
gen im Ostkongo werden die Besucherinnen und Besucher 
in der multimedialen Ausstellung für die Ausnahmesitua-
tion Flucht sensibilisiert. 
Da auch der missio-Truck durch die Corona-Pandemie 
ausgebremst wurde, hat das Truck-Team eine Alternative 
entwickelt, um die Inhalte der mobilen Ausstellung auch 
online erlebbar zu machen. In dem Online-Rundgang ist 
das Computerspiel der Ausstellung nachgestellt. Die Teil-
nehmer entscheiden für sich für eine beispielhafte Biogra-
phie eines jungen Menschen aus der DR Kongo und erle-
ben die Geschichte dieser Person nach. 
Begleitet wird das Online-Format durch unsere pädagogi-
schen Fachkräfte. Anmeldung und weitere Informationen 
zum missio-Truck unter tete.agbodan@missio-hilft.de  

mailto:Gerhard.Idler@drs.de
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